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Wissenswertes und  
Interessantes 
über Geldlehrer e. V.

Geldlehrer e. V. ist ein gemeinnütziger Geldlehrer e. V. ist ein gemeinnütziger 
Verein. Warum?Verein. Warum?

In unserer heutigen, von finanziellen Herausfor-
derungen geprägten Welt, ist ein erfülltes und zu-
friedenes Leben ohne finanzielle Bildung fast nicht 
mehr möglich. Ein grundlegendes Verständnis und 
eine gesunde innere Haltung für finanzielle Zusam-
menhänge ist entscheidend, um sicher ins Berufs-
leben starten zu können. Ohne diese Finanzkom-
petenz besteht die Gefahr, schon in jungen Jahren 
Entscheidungen zu treffen, deren Folgen bis ins 
hohe Alter belastend sein können. Die Vermittlung 
dieser essentiellen Kenntnisse kann jedoch nur be-
grenzt im Elternhaus oder durch allgemeinbildende 
Schulen erfolgen.

Aus diesem Bewusstsein heraus haben wir unse-
ren Verein ins Leben gerufen. Als "GeldlehrerInnen" 
bringen wir nicht nur den Willen, sondern auch die 
notwendigen Ressourcen und das Fachwissen mit, 
um junge Menschen auf ihrem Weg zu begleiten. 
Unser Ziel ist es, unser fachliches und methodisches 
Wissen zur Verfügung zu stellen und so in die Zu-
kunft unserer Jugend zu investieren. Unsere ehren-
amtliche Tätigkeit versteht sich als sozialer Beitrag, 

der einen direkten gesellschaftlichen Mehrwert 
schafft – insbesondere für unsere wichtigste Ziel-
gruppe: unsere Jugend!

Was haben die GeldlehrerInnen von einer Was haben die GeldlehrerInnen von einer 
solchen zeitaufwändigen Arbeit?solchen zeitaufwändigen Arbeit?

Das Engagement der GeldlehrerInnen in unserer 
Initiative ist nicht nur eine Investition in die Zukunft 
junger Menschen, sondern auch eine Bereicherung 
für die LehrerInnen selbst. "Gutes tun" erfüllt ein 
tiefes menschliches Bedürfnis und bringt eine im-
mense persönliche Zufriedenheit mit sich. Durch 
die Weitergabe ihres Wissens, ihrer Zeit und ihrer 
Leidenschaft im Bereich der finanziellen Bildung 
erleben unsere GeldlehrerInnen eine wertvolle per-
sönliche Weiterentwicklung und eine Vertiefung ih-
rer eigenen Lebenserfahrung.

Diese Arbeit verschafft ihnen neben einer her-
vorragenden Reputation auch ein unmittelbares 
Gefühl der Genugtuung. Es ist ein Privileg, jungen 
Menschen die Werkzeuge an die Hand zu geben, 
mit denen sie ihr finanzielles Leben von Beginn an 
erfolgreich gestalten können. In einer Gesellschaft, 
die oft von kurzfristigem Denken und materiellem 
Gewinn geprägt ist, mag unser Ansatz traditio-
nell erscheinen. Doch er erlangt im Rahmen der 
aktuellen Diskussionen über Werte und Nachhaltig-
keit glücklicherweise wieder zunehmend an Bedeu-
tung.

Mach Dich 
schla u! 

Mit uns könnt 

ihr rechnen!

Wer rechnen kann, 

ist besser Dran!

Über GelD 
spricht man nicht…? 

Wir schon!

Mach 
mit!

Die Zukunft 

liegt in  

DeIner hanD!
inVestiere 
in Dich!

  FinanzIelle 
     BilDunG 
     Für alle!

www.geldlehrer.org
www.geldlehrer-werden.org

Geldlehrer e. V.
In Deutschland, Schweiz und Österreich.

Verwaltung/Zentrale:
Föhrenstr. 15 
3077 Bad Abbach
info@geldlehrer.org

Geschäftsführender Vorstand:
Anette Weiß
Tel. +49 177 8141070

Andreas Diermeier
Tel.  +49 151 29141018
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Welche Voraussetzungen muss ein/e  Welche Voraussetzungen muss ein/e  
GeldelhrerIn mitbringen?  GeldelhrerIn mitbringen?  
Wie stellt der Verein sicher, dass kein rein Wie stellt der Verein sicher, dass kein rein 
eigennütziges Interesse verfolgt wird?eigennütziges Interesse verfolgt wird?

Um als GeldlehrerIn bei uns tätig zu werden, sind 
mehrere Voraussetzungen zu erfüllen:

In den Gesprächen vor Beginn der Ausbildung 
nehmen wir uns die Zeit, die Motivation und die 
Wertevorstellungen der KandidatInnen genau zu 
beurteilen. Außerdem müssen alle angehenden 
GeldlehrerInnen einen strengen Verhaltens- und 
Ehrenkodex akzeptieren und einen untadeligen 
Leumund nachweisen. Ein Verstoß gegen die Geld-
lehrer-Regeln hat den sofortigen Ausschluss aus 
dem Verein zur Folge, wodurch wir ein hohes Maß 
an Integrität und Vertrauenswürdigkeit sicherstel-
len.

Was können Geldlehrer, was der Lehrer Was können Geldlehrer, was der Lehrer 
vor Ort nicht kann?vor Ort nicht kann?

GeldlehrerInnen zeichnen sich durch ihre hervor-
ragende ökonomische Ausbildung aus, die sie be-
fähigt, einen Unterricht mit starkem Praxisbezug 
anzubieten. Wir verstehen uns nicht als Ersatz, son-
dern als wertvolle Ergänzung zum bestehenden Un-
terrichtsangebot in Schulen. Durch die Einbindung 
konkreter Lebenssituationen in unseren Lehrplan, 
bieten wir eine praxisnahe Bildung, die direkt auf die 
Bedürfnisse und Herausforderungen junger Men-
schen zugeschnitten ist.

Da finanzielle Bildung bisher in keinem Bundes-
land fest im Lehrplan verankert ist und das Bildungs-
system mit seinen eigenen Herausforderungen zu 
kämpfen hat, füllen wir mit unserem ehrenamtlichen 
Engagement eine wichtige Lücke. Unsere Initiative 
ermöglicht es, finanzielles Wissen gezielt und ohne 
den Druck zu vermitteln, der oft mit dem regulären 
Schulbetrieb einhergeht.

Finanzbildung, die schulextern erbracht wird, Finanzbildung, die schulextern erbracht wird, 
steht immer mal wieder in medialer Kritik.  steht immer mal wieder in medialer Kritik.  
Wie geht der Verein mit solcher Kritik um?Wie geht der Verein mit solcher Kritik um?

Wir sind uns der kritischen Betrachtung schulexter-
ner Finanzbildung bewusst und nutzen solche Kritik 
als Chance für Dialog und Verständnis. Kritiker la-
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den wir aktiv ein, unseren Unterricht zu besuchen, 
um sich ein eigenes Bild von unseren Zielen und Me-
thoden zu machen.

Vorbehalten gegenüber der Qualität und der In-
tention unserer Arbeit begegnen wir mit aktiver Auf-
klärung und freuen uns über jedes Interesse: Neh-
men Sie gerne Kontakt mit uns auf und fragen Sie 
uns alles, was Sie wissen möchten!  

Wie wird der Geldlehrer e. V. generell in der Wie wird der Geldlehrer e. V. generell in der 
Öffentlichkeit wahrgenommen?Öffentlichkeit wahrgenommen?

Wir erhalten von Schülern, Eltern und Schulen, wie 
auch aus der medialen Öffentlichkeit sehr viel Lob 
und Anerkennung. Unser Geldunterricht wird von 
den meisten Schulen dankbar angenommen, aber 
wir haben leider nicht genug GeldlehrerInnen, um 
die stetig steigende Nachfrage umfassend befrie-
digen zu können: Darum freuen wir uns sehr über 
jeden geeigneten Menschen, der GeldlehrerIn wer-
den möchte! 

Für viele Schulen ist es mittlerweile sogar ein 
Qualitätsmerkmal, wenn sie ihren SchülerInnen 
Geldunterricht anbieten können, zunehmend las-
sen sich sogar reguläre SchullehrerInnen zu/m 
GeldlehrerInnen fortbilden.

Da wir schon seit 2010 als rein innenfinanzierter 
Verein völlig unabhängig von der Finanz- und Bil-
dungslobby unserem Auftrag nachkommen, haben 
wir uns – und damit auch unsere Mitglieder – einen 
exzellenten Ruf geschaffen. 

Wie wird die Qualität des Geldunterrichts Wie wird die Qualität des Geldunterrichts 
gewährleistet?gewährleistet?

Um eine hohe Qualität unseres Geldunterrichts zu 
garantieren, legen wir großen Wert auf eine fundier-
te Ausbildung unserer GeldlehrerInnen. Sie durch-
laufen vor ihrer Einsatzberechtigung eine intensive 
Ausbildung, in denen sie speziell in Pädagogik, Di-
daktik und Methodenkompetenz geschult werden. 

Für GeldlehrerInnen, die aus nicht-finanzbezo-
genen Berufsfeldern kommen, bieten wir zusätzli-
che Schulungen an, um sie mit dem erforderlichen 
Faktenwissen auszustatten. Die Entwicklung un-
seres Unterrichtsleitfadens wurde von erfahrenen 
Pädagogen unterstützt, und wir verbessern unsere 
Lehrmaterialien kontinuierlich auf der Basis neues-
ter wissenschaftlicher Erkenntnisse.

Wer ist Geldlehrer e. V.?
Geldlehrer e. V. ist ein gemeinnütziger Verein, 
der vorrangig in Deutschland, aber auch in 
Österreich und in der Schweiz agiert. 

Unsere ehrenamtlichen, ausgebildeten Geld-
lehrerInnen vermitteln an öffentlichen Schulen 
praktische Finanzmathematik, grundsätzliches 
Finanzwissen und eine gesunde, demokratie-
fördernde Haltung zu ökonomischen Themen.

Ziel des Vereins ist es, die finanzielle Grund-
bildung unserer Jugend zu fördern und den 
Geldunterricht an allen Schulen und ähnlichen 
Institutionen zu etablieren.

Mehrwert aus Sicht der SchülerInnen:Mehrwert aus Sicht der SchülerInnen:

Durch den Geldunterricht erlangen SchülerIn-
nen praktische Finanzkompetenz. Sie entwi-
ckeln ein Verständnis für die Bedeutung von 
Sparen, Investieren und Budgetierung, was sie 
befähigt, verantwortungsbewusste finanzielle 
Entscheidungen zu treffen.

Zudem werden die SchülerInnen sensibili-
siert für Themen, wie Altersvorsorge, Verschul-
dung und Konsumverhalten, was sie zu mündi-
gen und informierten Verbrauchern macht.

Darüber hinaus lernen die SchülerInnen, 
Risiken und Chancen im Umgang mit Geld zu 
erkennen und zu bewerten. Der Geldunterricht 
schafft somit eine wichtige Grundlage für finan-
zielle Unabhängigkeit und Sicherheit im späte-
ren Leben. 

Insgesamt bietet der Geldunterricht den 
SchülerInnen die Möglichkeit, ihre finanzielle 

Intelligenz zu stärken und sich aktiv mit ihrem ei-
genen Geldmanagement auseinanderzusetzen. 
Dies fördert nicht nur ihre persönliche Entwick-
lung, sondern bereitet sie auch auf die finanziellen 
Herausforderungen des Erwachsenenlebens vor.

Mehrwert aus Sicht der Schule:Mehrwert aus Sicht der Schule:

Der Geldunterricht bietet den Schulen die Mög-
lichkeit, ihren SchülerInnen lebensnahe, praxiso-
rientierte und erlebbare Kenntnisse zu vermitteln, 
die über den herkömmlichen Lehrplan hinaus-
gehen. Durch die Integration von Themen, wie 
Finanzmanagement, Budgetierung und Investi-
tionen in den Unterricht, profitieren die Schüle-
rInnen von einer ganzheitlichen Bildung im finan-
ziellen Bereich.

Des Weiteren ergänzt der Geldunterricht be-
stehende Fächer wie Wirtschafts- und Sozialkun-
de um praxisnahe Finanzmathematik und fördert 
damit eine interdisziplinäre Herangehensweise 
an komplexe wirtschaftliche Zusammenhänge. 
Dies trägt zur ganzheitlichen Bildung der Schü-
lerInnen bei und bereitet sie besser auf die An-
forderungen des Arbeitsmarktes und des Alltags 
vor.

Durch die Zusammenarbeit mit GeldlehrerIn-
nen erhalten Schulen zusätzliche Ressourcen und 
Expertise im Bereich der finanziellen Bildung, die 
es ermöglichen, den Unterricht noch effektiver 
und praxisnah zu gestalten. Die SchülerInnen 
profitieren von einer umfassenden Vorbereitung 
auf ihre finanzielle Zukunft und die Schule kann 
ihr Bildungsangebot durch einen innovativen und 
zukunftsorientierten Lehransatz erweitern.

4 5www.geldlehrer.org www.geldlehrer-werden.org
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Mehrwert aus Sicht der GeldlehrerInnen:Mehrwert aus Sicht der GeldlehrerInnen:

w Stärkung der eigenen Persönlichkeit und des 
Selbstwertgefühls

w Persönliche Erfüllung durch die Möglich-
keit, jungen Menschen wichtige finanzielle 
Grundlagen zu vermitteln

w Entwicklung von pädagogischen Fähigkeiten 
und Lehrkompetenzen

w Potential zur eigenen Reflektion und 
Weiterentwicklung durch den Austausch 
mit SchülerInnen und KollegInnen

w Stärkung und Vertiefung der eigenen Repu-
tation

w Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwick-
lung und Erweiterung des Fachwissens im 
Finanzbereich

w Beitrag zur gesellschaftlichen Verantwor-
tung und Förderung der finanziellen Bildung 
in der Gesellschaft

Ausbildung 
zum/r GeldlehrerIn
Wer kann Geldlehrer werden?Wer kann Geldlehrer werden?

Alle Menschen, die anderen Menschen etwas über 
Geld & Finanzen vermitteln möchten und sowohl 
die richtige innere Haltung leben als auch die äuße-
ren Erfordernisse für dieses Ehrenamt erfüllen.

Was machen Geldlehrer?Was machen Geldlehrer?

Sie begleiten eine Schulklasse mindestens 22 Schul-
stunden, besser noch  über ein ganzes Schuljahr 
hinweg und vermitteln ihren Schülern das Hand-
werkszeug, um gute Geldentscheidungen im Leben 
treffen zu können.

Wie wird man Geldlehrer?Wie wird man Geldlehrer?

Wenn Du einen finanzaffinen Hauptberuf gelernt 
hast, absolvierst Du eine dreitägige Ausbildung.

Alle anderen Berufe genießen zusätzlich (mindes-
tens) eine Online-Schulung.

Wo und wann sind die Ausbildungen?Wo und wann sind die Ausbildungen?

Unsere öffentlichen Ausbildungen finden übers Jahr 
verteilt in verschiedenen Städten statt. Die aktuellen 
Termine stehen jeweils auf unserer Webseite www.
geldlehrer.org.

Für Gruppen, Unternehmen und Institutionen, 
die gleich mehrere GeldlehrerInnen ausbilden 
möchten, stellen wir auf Anfrage auch gerne eine in-
dividuelle Ausbildung zusammen. 

Warum solltest Du Geldlehrer werden?Warum solltest Du Geldlehrer werden?

Weil Du durch Dein ehrenamtliches Engagement 
Schulen und ähnliche Institutionen dabei unter-
stützt, dringend benötigte finanzielle Bildung zu un-
terrichten. Du ermöglicht damit jungen Menschen 
mittel- und langfristig, ökonomisch gute Entschei-
dungen für sich zu treffen und trägst somit aktiv und 
nachhaltig zur Vermeidung von Überschuldung, Al-
tersarmut und Falschberatung bei. 

Außerdem tust Du Dir und Deiner Persönlichkeit 
etwas wirklich Gutes: 

Fast nichts ist so befriedigend, wie selbst zu wach-
sen und anderen das Wachsen zu ermöglichen.

Warum kostet die Ausbildung für Warum kostet die Ausbildung für 
finanzaffine Berufe 2.900,- Euro und finanzaffine Berufe 2.900,- Euro und 
ist auch für Eltern und SchullehrerInnen ist auch für Eltern und SchullehrerInnen 
nicht generell kostenfrei?nicht generell kostenfrei?

Da die hohe Qualität unseres Geldunterrichts ge-
währleistet sein muss, steht bei uns die gute Ausbil-
dung an erster Stelle und muss adäquat finanziert 
werden. Und leider ist auch ein gemeinnütziger 
Vereins- und Verwaltungsapparat nicht kostenfrei 
zu haben, zu viele Auflagen und Pflichten müssen 
erfüllt sein. 

Daher kostet die Ausbildung für eine/n Geld-
lehrerIn, der/die im Hauptberuf ein Finanzprofi 
ist, 2.900,- Euro. Wir sind uns bewusst, dass dies 
ein stolzer Preis dafür ist, zukünftig Zeit und Arbeit 
ehrenamtlich spenden zu dürfen: Die persönliche 
Weiterbildung und die exzellente Reputation, die 
die Arbeit als GeldlehrerIn auch für den Hauptberuf 
mit sich bringt, ist das Geld – welches auch noch be-
triebswirksam ausgegeben wird – mehrfach wert.

Für Elternteile und SchullehrerInnen, die sich 
zur/m GeldlehrerIn ausbilden lassen, gelten deut-

lich vergünstigte Preise (bis hin zur pro bono-Ausbil-
dung), sprechen Sie uns an.

Größere Arbeitgeber können für das Unterneh-
men auch gerne eigene GeldlehrerInnen ausbilden 
lassen.

Was ist die Vision des Geldlehrer e. V.?Was ist die Vision des Geldlehrer e. V.?

Unsere Vision ist es, in absehbarer Zeit jeder öf-
fentlichen (oder auch privaten) Schule mindestens 
eine/n GeldlehrerIn installiert zu haben, damit alle 
jungen Menschen finanziell grundgebildet ins Er-
wachsenenleben starten können. 

Da wir aus Erfahrung wissen, dass ehemalige 
Schüler, die den Geldunterricht durchlaufen haben, 
deutlich seltener finanzielle Fehlentscheidungen 
treffen und in der Regel schon frühzeitig beginnen, 
sich mit ihrer Altersversorgung und ihren existen-
ziellen Finanzfragen zu beschäftigen, sehen wir hier 
einen wirksamen und positiven Ansatz, unsere ge-
samtgesellschaftlichen Probleme wie Falschbera-
tung, Altersarmut und Überschuldung effizient an 
der Wurzel zu bekämpfen.
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Weitere Infos und Termine zur Ausbildung Weitere Infos und Termine zur Ausbildung 
unter: www.geldlehrer.orgunter: www.geldlehrer.org

Verwaltung/Zentrale
Föhrenstr. 15, 93077 Bad Abbach
Tel. +49 (177) 814 1070 oder 
 +49 (1512) 914 1018
info@geldlehrer.org
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TIMELINE 
Geldlehrer e. V.

Erster Unterricht in Koblenz23. Dez.  2010
Gründung des Vereins 
„Geldlehrer e. V.“ in Düsseldorf

März 2011
1. Geldlehrerausbildung

Juni 2011
Eintragung des Vereins, 
damals noch in Koblenz

November 2011
Die Geldlehrer sind erstmals 
im Fernsehen beim ZDF

August 2011
Anerkennung der Gemeinnützigkeit 
durch die Finanzbehörden

15. Dez. 2011
1. Mitgliederversamm- 
lung in Berlin

Juni 2013
Das MDR-Fernsehen live 
beim Geldunterricht

Februar 2013
Mitgliederversammlung 
in Frankfurt am Main

Mai 2012
Erster Erfahrungsaustausch 
in Bad Honnef
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August 2015
Erfahrungsaustausch am  
Ammersee bei München

Februar 2016
Erfahrungsaustausch 
in Eisenach (Thüringen)

März 2016
1. Geldlehrerausbildung 
in Österreich

August 2016
Erfahrungsaustausch am  
Starnberger See bei München

Oktober 2016
Wissenspreis 2016 geht 
an Geldlehrer e. V.

Februar 2017
Erfahrungs- 
austausch in Berlin

Dezember 2017
Preisverleihung von der Stiftung  
Chancenreichtum und Zukunft

August 2018
Erfahrungsaustausch und 
Mitgliederversammlung in Wien

August 2019
Erfahrungsaustausch und 
Mitgliederversammlung in Hamburg

August 2022
Mitgliederversammlungin Saarbrücken und  
neue Vorstandsvorsitzende Anette Weiß

Dezember 2022
Neuer Vereinssitz 
in Bad Abbach

2024
Engagement in der Nationalen 
Finanzbildungsstrategie

April 2014
Mitgliederversammlung 
in Frankfurt am Main

Juni 2014
Das Bayerische Fernsehen 
berichtet über Geldlehrer e. V.

Juli 2014
Erfahrungsaustausch in  
Ludwigsburg (Baden-Württemberg)

November 2023
Geldlehrerausbildung 
in Saarbrücken

Juni 2023
Unterstützung der Non-Profit- 
Organisation Charta der Vielfalt

August 2023
Öffnung des Vereins 
für Non-Financials

Mai 2023
Mitgliederversammlung und 
Erfahrungsaustausch in Fulda

November 2023
Mitglied im Bündnis 
Ökonomische Bildung

8 9www.geldlehrer.org www.geldlehrer-werden.org



UnterrichtsmaterialUnterrichtsmaterial

Im Unterricht wird die 
finanzmathematische 
Rechner-App Geldleh-
rer e. V. eingesetzt. Mit 
dieser App lernen die 
SchülerInnen das Be-
rechnen, wie viel ihnen 
das regelmäßige Sparen 
bringt oder wie teuer die 
Finanzierung eines Au-
tos oder einer Immobilie 
ist. Ebenso werden An-
gebote aus dem Internet 
nachgerechnet oder die 
Auswirkungen der Infla-
tion auf die Rente über-
prüft.

Was sind die Unterrichtsinhalte?Was sind die Unterrichtsinhalte?

w Alles rund ums Geld

w Glaubenssätze, Grundregeln und Mindset

w Geldrechnen:
 w Zins und Zinseszins
    w Dispo- und Konsumkredite 
 w Kredite und Finanzierungen
    w Sparen

w Bedeutung der Inflation

w Gesetzliche Rente und 

w Sozialsysteme in der Praxis

w Berechnungen zur Altersvorsorge

Übergeordnetes Ziel ist, dass die Jugendlichen ein 
umfangreiches Wissen erhalten, mit dem sie selbst-
bestimmt und eigenverantwortlichsolide Geldent-
scheidungen treffen können. Die Schüler werden 
ermutigt, Fragen zu stellen, bis sie einen Sachverhalt 
gut verstanden haben und mit eigenen Worten er-
klären und ggf. eigenständig nachrechnen können.
Der Unterricht erfolgt über mindestens 22 Schul-
stunden bis zur Zertifikatsreife. 

Der Geldunterricht

Unterrichtsstunde 5 + 6 / KreditrechnenGrundsätzliches

Unterschied Konsum- und Hypothekenkredit sowie Leasing als Sonderform erklären.
Frage- und Diskustierrunde: Gibt es “gute” und “schlechte” Schulden?Beispiele Konsumkredite rechnen
- Handyvertrag /-kredit- Dispokredit- Autokredit
- “Klamotten”kredit (Finanzierung Otto.de o.ä.)Abwärtsspirale Konsumschulden

Aufzeigen/Erklären, wie eine typische Schuldenanhäufung über Jahre zur

Privatinsolvenz führen kann. Gemeinsam die Auswirkungen erarbeiten.

Erklärung Schufa.

Beispiel(e) Hypothekenfinanzierung rechnenWie viel kostet ein Haus?Was kommt on top? (Makler / Notar / Grundbuch // Renovierung / Umzug)
1-stufige und 2-stufige Hypothekenfinanzierung am Beispiel durchrechnen.
Bsp.:
350.000,- HypKredit auf 25 Jahre mit 3,5 % fix oder mit Festschreibung 10 Jahre mit

1,9 % und anschließend 4,5 %.
Zinssummen ausrechnen.
Bausparvertrag / Darlehen erklären.
Diskussionsrunde: Kaufen oder Mieten?

(Hausaufgabenidee für die nächste Unterrichtseinheit: Mit den Eltern über Inflation

sprechen. Preise von Dingen von früher erfragen lassen.)
Geldlehrer e.V. - Version 04/2023

Unterrichtsstunde 3 + 4 / Erstes Rechnen
Es empfiehlt sich, immer zum Einstieg in die neue Stunde, rekapitulieren zu lassen,
was im letzten Unterricht behandelt wurde und nach weiteren Gedanken dazu zu
fragen.

Wer will Millionär werden?

Welche Möglichkeiten gibt es, Millionär zu werden?Was heißt es überhaupt, Millionär zu sein?Was ist viel Geld - ist eine Million wirklich viel Geld (im Laufe eines Lebens)?Wie spart man sich eine Million zusammen? -> Hinführung und Überleitung zur
Einführung Rechner

Erklärung des Rechners: Tafelbild mit Funktionsweise der einzelnen Tasten, was fällt
auf, worin unterscheidet sich der Rechner vom normalen Taschenrechner?
Plus/Minus-Taste anhand Geldhose (oder anderem geeigneten Beispiel) erklären.Erste Rechnungen

- Einige Ansparsachen und SparpläneAnhand dessen kann gleich schon “Zinsen” und die Unmöglichkeit, Zinseszins zu
schätzen, erklärt werden.

Überleitung zu

Jesuspfennig-Geschichte (oder ähnliches zur Zinseszinsverdeutlichung)
und
Klärungsrechnungen zur Millionen-Frage mit Überleitung:
Was heißt es, “richtig viel Geld zu verdienen” / sich ein Vermögen aufzubauen?:Die Vermögensformel

V = Z x G x E

Erklären und mit Leben füllen.

(Hausaufgaben idee für die nächste Unterrichtseinheit:Kredit+ Finanzierungsbeispiele mitbringen)

Geldlehrer e.V. - Version 04/2023

Geldlehrer-Zertifikate

Schüler-ZertifikatSchüler-Zertifikat

Der Unterricht wird in der Regel über 22 Schulstun-
den (bis hin zu 44 Schulstunden über ein ganzes 
Schuljahr) erteilt. Die Schüler lernen Spar-, Darle-
hens- und Finanzierungsangebote zu berechnen, 
Finanzprodukte zu überprüfen und ihre eigene Fi-
nanzplan-Strategie zu entwickeln. 

Zum Abschluss gibt es einen schriftlichen Test, 
nach dessen Bestehen die Schülerinnen und Schü-
ler dieses Zertifikat erhalten.

Geldlehrer-ZertifikatGeldlehrer-Zertifikat

Während der Ausbildung zur/m GeldlehrerIn wer-
den fachliche, methodische, didaktische und schul-
rechtliche Inhalte vermittelt. Nach erfolgreichem Be-

stehen einer theoretischen und praktischen Prüfung 
erhalten die neuen GeldlehrerInnen ihr Zertifikat. 

Verhaltens- und EhrenkodexVerhaltens- und Ehrenkodex

Mit dem unterschriebenen Ehren-Kodex verpflichtet 
sich der/die GeldlehrerIn, das erworbene fachliche 
Wissen an Schüler weiterzureichen, seine/ihre Fach-
kompetenz zu aktualisieren sowie Produkt- oder 
Unternehmenswerbung im schulischen Bereich zu 
unterlassen. 

Unsere Zertifikate bürgen für eine hohe Qualität der 
Ausbildung, sowohl der GeldlehrerInnen, wie auch 
der SchülerInnen
 

Unterrichtsstunde 1 + 2 / Kennenlernen

Vorstellung und erste Einführung

- Vorstellung des Geldlehrers / der Geldlehrerin:
Persönliche Informationen (Name, Beruf, persönliches soweit gewünscht,
Intention, Geldlherer/in zu werden, Anspracheregelungen (Du/Sie),
Kontaktmöglichkeiten)

- Namensschilder austeilen und Vorstellungsrunde der Schüler/innen.
- Mögliche Fragestellungen, die die Vorstellungsrunde vertiefen können:
Welche Vorstellungen, Träume und Ziele und habt Ihr für Euer
zukünftiges Leben?
Welches Bild von Geld habt ihr?
Habt Ihr Erspartes oder gebt ihr alles aus? Bekommt Ihr Taschengeld, wenn
ja, wie viel und wofür verwendet Ihr es?
Wird über Geld in der Familie gesprochen?

Klärung Geldunterricht

Frage - und Antwortrunde, was Schüler/innen (und ihre Eltern) sich unter
Geldunterricht vorstellen, was sie erwarten - und was der Unterricht tatsächlich
leisten kann (oder auch nicht).

Gemeinsame “Arbeits- und Unterrichtsregeln” aufstellen:
- Unterrichtsregeln (Toilettengang, Zu-spät-Kommen, Handybenutzung usw.)
- Melde- und Sprechregeln
- Arbeitsmaterialfunktionsweise und -regeln (z.Bsp. wer 3mal seinen
Ordner/Heft vergisst, bringt das nächste mal einen selbst gebackenen Kuchen
mit… ;-) )
usw.

Erste Übung zur Einführung (ausführlich)

- Zeitstrahl
oder

- Wie viel kostet es, ein Kind, großzuziehen?

Welche Konsequenzen ergeben sich aus der Übung?
Welche Ideen kommen dazu auf, wie könnte sich die Spannungsproblematik
auflösen lassen?

Vorbereitung für die nächste Stunde: Rechner auf Handy installieren

Geldlehrer e.V. - Version 04/2023

Lehrplan für 22
Schulstunden

Geldunterricht kompakt

Geldlehrer e.V. - Version 04/2023
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Was die Presse 
berichtet …
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„... sehr abwechslungsreich 

und interressant …“

Das sagen Schüler über 
uns und unsere Arbeit …

      „mir hat gefallen ...  

  dass wir auch Ausflüge 

                gemacht haben ...“

    „... ein Fach, welches              mich auf das Leben                    vorbereitet hat …“

Vorstand Anette Weiß und Geldlehrer Claude Burgard, August 22

Wie finanziert sich die 
Arbeit von Geldlehrer e. V.?

Unsere Arbeit finanziert sich ausschließlich aus

w Mitgliedsbeiträgen unserer GeldlehrerInnen und 
Förderer 

w Spenden von Eltern, Unternehmen und 
Institutionen

w Ausbildungsgebühren. 

Durch diese reine Spenden- und Mitgliedsfinan-
zierung erhalten wir uns die Unabhängigkeit, die 
für eine freie Meinungsbildung notwendig ist:  
Wir sind keinem Finanzinstitut und keiner Lobby 
verpflichtet und können so neutrales Faktenwissen 
und Rechen-Know-How weitergeben.  

Sie wollen uns unterstützen? Sie wollen uns unterstützen? 

Dafür gibt es mehrere Wege:

w Werden Sie selbst GeldlehrerIn!  
Alle Infos unter www.geldlehrer-werden.org.

 oder

w Werden Sie Fördermitglied!

 Nutzen die Möglichkeit, den Verein und unsere 
weitere Entwicklung aktiv mitzugestalten 
(99,- € im Jahr).

 oder

w Spenden Sie!  
Ob 5,- € im Monat oder einen Einmalbetrag,  
jeder Euro, der auf unserem Vereinskonto bei 
der Sparkasse Regen-Viechtach, 
IBAN: DE03741514500023133739 eingeht, 
kommt der finanziellen Grundbildung 
unserer Jugend zu Gute!

Unser Spendenkonto:
Sparkasse Regen-Viechtach
IBAN: DE03 7415 1450 0023 1337 39
BIC: BYLADEM1REG Geldlehrer Heidrun Friederich und Andreas Weber zum Börsentag 

in Hamburg 2022
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